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Pidel            Dünger 

  
Organischer Stickstoffdünger aus Braunalgen- und Hefenextrakt. 

 

Produkt Pidel ist ein Wasserlösliches Konzentrat (SL) und enthält 

Gesamtstickstoff (N): 1.4%, Schwefel (S): 0.5%, Organische 

Substanz (OS): 17.2%. (BLW 7020) 
 

Anwendungsbereich Beerenbau (B), Gemüsebau (G), Zierpflanzenbau (Z).  
 

Wirkungsspektrum Wuchsförderung 
 

Anwendung 

Beerenbau 
 

 

 

 

 

 
 

Gemüsebau 
 

 

 

 
 

 

 

Zierpflanzen 

 

Beerenbau allg. (Freiland): 4 lt/ha, zur Wuchsförderung. 

Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je nach Bedarf. 

 

Beerenbau allg. (Gewächshaus): 0.4 lt/100 lt Wasser, zur 

Wuchsförderung. Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je 

nach Bedarf. Keine Anwendung bei Temperaturen über 25°C. 

 

Gemüsebau allg. (Freiland): 4 lt/ha, zur Wuchsförderung. 

Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je nach Bedarf. 

 

Gemüsebau allg. (Gewächshaus): 0.4 lt/100 lt Wasser, zur 

Wuchsförderung. Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je 

nach Bedarf. Keine Anwendung bei Temperaturen über 25°C. 

 

Zierpflanzen allg. (Freiland): 4 lt/ha, zur Wuchsförderung. 

Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je nach Bedarf. 

 

Zierpflanzen allg. (Gewächshaus): 0.4 lt/100 lt Wasser, zur 

Wuchsförderung. Anwendung: Im Abstand von 7-14 Tagen je 

nach Bedarf. Keine Anwendung bei Temperaturen über 25°C. 

 

Verträglichkeit Zierpflanzen 

Wegen den wechselnden Anzuchtbedingungen und der Fülle der 

Arten und Sorten empfehlen wir Vorversuche an einigen Pflanzen 

zur Abklärung der Verträglichkeit. 

 

Wirkungsweise PIDEL ermöglicht dank der komplexen Zusammensetzung 

mehrerer natürlicher Wachstumsfaktoren (Aminosäuren, 

Vitamine, reduzierende Zucker und andere) eine hohe und 

vorteilhafte biologische Aktivität für Pflanzen. 

Pidel ist ein spezielles Produkt zur Revitalisierung und Stärkung 

der Pflanze durch Blattanwendungen, das es durch seine 
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biopersistente Reaktion der Resistenz gegen Physiopathologien 

einzigartig macht. 

PIDEL integriert sich schnell in den Stoffwechsel leidender 

Pflanzen und aktiviert die Biochemie, die notwendig ist, um 

Stressbedingungen zu entkommen und vor der Ansiedlung 

unerwünschter Gäste zu schützen, und zeichnet sich durch eine 

hervorragende Aktivität und Stimulierung der 

Pflanzenentwicklung aus. 
 

Herstellung 

Spritzbrühe 

Spritztank zur Hälfte mit Wasser füllen, die gemischten Mengen 

an Produkten beifügen und den Spritztank bei laufendem 

Rührwerk auffüllen. 

Mischbarkeit: Pidel ist mit unseren Pflanzenschutzmitteln gemäss 

L+G Ratgeber mischbar. 

Anwenderschutz: Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe 

tragen.  

 

Nachbau Keine Einschränkung 

 

Einstufung P102        Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen;  

EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt  

                die Gebrauchsanweisung einhalten;  

SP 1          Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer  

                gelangen lassen. 

P501        Inhalt/Behälter einer Sammelstelle für Sonderabfälle  

                zuführen. 
 

Umweltverhalten Es kann auch im ÖLN eingesetzt werden, die Vorschriften der 

einzelnen Labelprogramme sind zu beachten. 
 

Verpackung 1lt.     5lt. 

 

® Reg. Marke der Microcide GB 

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 

Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 

Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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